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Eill Pilgerbüchleill.
Reise na.ch J erusalem von 1444.

Die Papierhandschrift , der diese Re i se entnolnmen ist,
stamnlt aus deIn Anfange des XV. tf,ahrhunderts; 40 mit 91
beschriebenen Blättern und einer grossen Zahl leer gelassener;
jetzt Eigentum der !(. Hof- und Staatsbibliothek in München
cgm. 736, aus dem !{loster der Benediktiner zu 8t. Ulrich und
Afra in Augsburg.

Die I-Iandschrift verrät mehre Hände und mehre Zeiten der
Abfassung. BI. 1&- 5& enthält ein reginlen sanitatis, wol aus
dem Schlusse des XIV. Jahrhunderts. Die Sprache weist auf
Bch,väbischen Boden, wahrscheinlich nach Augsburg selbst. Dann
folgen 3 leere J31ätter. BI. BA_1G b

: kalenderartige Himmelszeichen,
Erklärung von den 12 Strassen und Planeten und ihrer Bedeu­
tung für die einzelnen 'Teile des menschlichen Leibes; von der­
selben Ifand ,vie BI. 1-5. BI. 178.-228

: Besegnungen, ohne
Wert für die Mythologie; von derselben Hand. BI. 22b

- 23& :
lateinische Besegnung mit einem Liede an. die hl. Dreifaltigkeit:
,,0 beatß orbe toto veneranda trinitns" u. s. \v. BI. 23b -24&
deutsche gute Uebersetzung des" Veni aanete spiritus." BL 25&-70&
von späterer Hand: eine Beschreibung Iloms und seiner I(jrchen,
ähnlich den allbekannten lat. Beschreibungen nach Inhalt; die
Sprache nicht mehr so rein, schon hochdeutsche Iformen. Von
einem Donauwerder. Von BI. 70"-86& steht unsere
Reisebeschreibung, die wol von einem nicht in Augsburg
gebornen, aber in Augsburg lel.enden Verfasser ist, was die
Andeutung vom Perlachberg und ,der 8t. Ulrichskirche be­
stätigt. BI. 87-91: Verzeichnis der hll. Stätten, von anderer
I-Iand als BI. 70 - 86. In der Lautlehre des Augsb. Wörter­
buches ist unsere Reise benützt; sie ist sprachlich interessant.
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schonRten garten, die ich al mein tag nie geeechen hab, von
nllerlai frucht, der man sich getengen mag; daz eprich zo warhait.
vnd ~eid ain kirch bei miten in den gerten, die hoset sant Johanti
kireh, des ti;fcrs, vnd ist ain prun jn der kirchen, da ist eant Jo­
hanes hnuLt jn fuuden wordeu. Daz iBt 30 mci! gut waser als
es in der jnBel ist. Itell1 der sant jhohanssers riter: fran­
czsosen, ßemmig, englischen, (BI. 71 b) deiicz, kntehm, 8paniel vnd
fräein zucht ist klain "nd gefiel mir nit. Item ain tag vnd altag
Bültcn die haiden kUll1en gen l{odis, claz bcsach nit vol bis in
die achtunt wochen, daz ich danocht da wasz. Item wir v, für
gClllclt, worden zo mit, dnz wir nit Icngcr belciben wolten, wan
e8 komcn lIJer, daz e8 zu Alexandria ist 8türb vnd hetten sich ge­
trcntt vnd sprachcnt auch die prediger: si Inainten nit, daz si 111er

komen. jn dem liesen si ain gallien gen Snmmigost f.'lren vnd
wolten ir nit solt gcben vnd liesent auch ader mer Bchelf :f:1.renn dein
si knincin sold geLen wolten. Item dn worden wir zo rat, möch­
ten ,,,ir ain gllt ~chcf gehaben, wir ,,,olten nit luer beleiben, \vann
,vir verzarten viI gc)cz vnd besuch VJlS nit clarnach. IteJll duz
hestoud ctJich tag, daz ich vcnuuu, \"ie daz grosz schef der Ve­
nedigBl" vrblob solt han; daz saget ich meinen geprudel'll; sy
8prachen: Bi wolten mit dem schef faren, wolte8 gan, vnd paten
mich, daz ich dnz erfüor bis an ain end; daz det ich vnd machet
ain geding lauter mit dem patrun, daz er vns furen 80lt bis auf
d:tz haillig land mit ir aller willen vnd het viI mie vnd arbait
mit in dar vn'der vnd dn nun daz schef gnn wolt vnd VB den
porten waz, da furten ,vir vnszr ding darall~ daz wir da hetten
vnd waren al dn ain8 zo varen. also sltgtten wir e8 den eant
jhohnn8 brieder, der grOBz mOBter gab den schefen vrlaub, da bei
wir ver8tonJcn, dnz die haiden nit mer wolten komen, vnd hetten
wir nit alslang bei in gelegen, wir hetten vnser vart jeczo ver­
pracht, 80 gieng vnsz auch an dem gelt ab. (BI. 72") Item an
aincr mitwochen sagt mir der patl'un: wil' solten auf daz nafen
gan. daz daten wir vnd numen vrloL da al 8:mt. dcr gl'OBzmoBter
gieng zu dcm patrnn \'IH1 oat ,;n, el" Bolt Lclcihen; do 8prach der
patl"llll: cr wolcz ton, wan er jn znllen wolt mit parem gelt zal­
len; da ward jm gehai8Bcn, wan der krieg cnd het, 80 wolt man
jn ausrichten mit dem, daz wir desselbcn tagB auf da8 land ke­

men. "nd an dem nndern tage an dem durstag am morgen fraget

R e i 8 e n l\ eh,} er U s 1\ Ie m v 0 1 f 4 4.

Item da ich von Venedig ausz zaich *) vnu vf daz rner kOIl~,

da kom ich von erst jn ain stat, die haist Barencz vnd lelt

100 ffi. von Vanedig vnd hept sich an \vindische land. eß!. 70".)
Item darnach kom ,vir zu ain stat, uie haiset Zara, da Jelt sa~lt

Simon, dien han ich gesechen; daz ist von I~ar~nc~ 200 JncIII
vnd leitt zuo Icrabnnten. Itetn darnach kom ,vir J11 UII1 8ta~ hoset
I\:airfrein die leit von Zara 300 Meill vnd haiset jn Albonlu d~z ..
8elb land: Item darnach kum wir jn ain stat hai8ct Madiin, die
l ·t n }{urfrai 300 Ineill vnd hebt sich J{riechcn land da an.el vo .. d'
Iteln darnach loun wir jn die insel JCandia vnu In dIe stat, lC
Ieitt von Mandün 300 vnd ist a]s kriechcn da. Itcrn da ,,,olt
die gallei nit verer, <.10 \\raz uaz gelt verlorn 48 tlugutcn. Ite~n

da gehiesen vnser siben uns zesamen, der belob .••) uiner zu !{all1R

vnd ainer rur mit der gallia \vieler hinder sich vnd daz. noch
vnser 5 belibell. Item daz waz \Vilhalm von .Jochen} vnd DIepolt

von Hasperg vnu Hninrich Spiegel vnu ich vnd ai.n knecht. Iten:::a
dinget ich ain schef, daz vns ferer fuort gen !{OdIS; ~la~ bes~ch., )
,van ir kainer kund die sprach. Item da kOln 'V 11" JI1 die Insel
J{odis vnd jn die stat, die leit von J(andin. 300 nleill "ntl ,vancnd
alsz (BI. 71 a) kriechen da VJHl fill vnhiIfiichs volck von .Jnnngerln.y
zungen. Iteln da ,vir gen l{odis komen, da ,vnren die lner da,
daz die moren vnd die haiden in x tagen dar kOlnen solten fur
die stat vnd die deüczell sant jhohansers riter prieder die paten

d . . zel·t beliben da crehiesen ,vir in nin luanat be-vns, az ,vlr alu · ö • •

leiben vnu der haiden da ze· ,varten; daz besach. Item die prle..
der hiesen also: es ,,'az ain Schiling vnd nin Schcnck von Abach
vnd nin Sallanu vnd nin Tirelar vnd 1l1C, der .nnll1 ich nit behal­
ten han. Item Rodis ist ain stat die gut "nd fhist ist vnd hat
XlIII diren vnd jn jedlichem duren ist ain ,vinchel, daz gefiel ,v?l
an die turen an der Inur der sind auch zennde fill. I~enl J{OdlS
hat ain guten porten, aber die alle~ posten leit,. so SI auf, denl
mer sind, die ligen da, sy raben crlsten vnd halden vnd selten
· t le J. n der porten fir oder 3 der selben schef nus !{a-18 , eez Igen .. . . b 0
tolonia, die die leit mit ge\valt b,nd~n 1111t. CIsnlll ketten . y 2
jaren, die da musen rudern etlich biS an Irren .tod, daz. Ich al
Inein tag eIlender folck nie gesRch. Item Rodls hat die aller

--~Augsb. 'Vb. 362h • ....) 0 ist hier ni. Augsb. 'Vb. 260 ..1,.

.....) 'Veinhold, GraW01. S. 156.
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selb ,viI ich euch ach ton vnd wil es auch ,vagen auf die cr­
per~t goc~. Itel~ also furen \vir dahin in dein nanlen gocz. da
gelncscn SI nuf dIe seIhen zeit: helf nlir O'ot Zlol }nn-1 cl . 1 db I '" U, UZ IC 1 an
hOlll Buchen ,volt d.az haillig plltt Zll sechen (Zll) jn deIn land.
ltelll dar!lach kaln .Ich ge~ Agckers auf daz huillig land, duz ist
von ~~odls 100 ~ell vnd 1st auch ain herliehe stat gewesen luit
k~sthchem gepelen, dnz alles erprochen ist. Itelu nin haidin fi'trt
ml~h d~n \veg a11 dar, kunt welsch; daz kor luir zu gote Iteul
es 1st. dIe stat. ge\v.eszen, da trey muntana den schein verloren hat,
da dIe Bta~ die h~lden ge,vunen, vnd die stat ist der sant jho­
}HtI1R~Cr8 rltcrs prlcdcr gC'VC8CIl, dic haut si vcrlorn vnd ist Vll­

n}~lghch gc\".escn, aber got hat Jnit gewitcr gesturmpt '-o1nit den
~lald~n, von Ir sund \vegen, spricht Ulan. lteln von ...J\.gckers rot
Ich In uaz land Gallen vnd fir die stat Galle" le·t f·~ (." 1 au Rlnenl

~erg z~Ti8chen z\vaier bergen jn der hoch alsz der lochrahen
1st;. es Ist ab~r als erprochen vnd da x menschen solten wanen,
da Ist kam alns vnd swechsset viI ''"01 da. Iteln vnd riten da
a~ der stat SUllllnaria hin, daz ist. verer proehen, aber es ,vent
VII mancn dR, Vlul \vechsct vii korells "nd oels da vnd da daz
kastel stan. solt, da (131. 74ft

) ist :tin duren noch nuf denl perg.
Item .vnd rItten da zo dein prunen, da got der her von der frauen
ze trlngeu. begert. das ist der prun jackob; daraus tranck ich.
Item da rItten "'ir in dl·e t t N· ] J. .s .a cleeret, (a osep Jngeseeen 1st

vn~ .da d~r engel gocz l\farla verkunt die potschaft. do ist ain
hallhge klrch gemacht an der selben etat, sy ist aber ser ver­
~angen vnd sind trey altar da, vnd da, die stieg hinap gut, daz

~st v:rmurt vn~ ~aB man zu ainem loch hin ein mus schliefen vnd
1st zu I1lal anlnln ) da l\1aria gekniegot hat vnd die Z\V seil, da zwi­
~chen den der eng~I ist .gestanden, da er jr den grusz sagt, daz
Ist .alsz fer. alsz. trel schrlt. Itenl in der stat Inacht Inan pucken­
schln vnd. 1st VII volck da vnd ,virckt viI \vol da vnd korn vnd
al~en abeker; es ist als ain vnbehailnt ding vnd doch als von
lnoren genlacht. Item da ritten ,vir vir den perg, der da. haiAse
Montotaber, daz ist ein hocher perg vnd ist der pereh, da sich
got nuf ~rklert. hat vnd ist ain gott frocbber gegen da vrnb. Iteln da
rotten \Vlr zo nacht jn ain herberg, die nant mir der fierrer AIla-

Re isen ach J e r U 9 ale m v 0 I. ~ 4. .(.

ich den patrun, ob wir beliben oder wie es nin gestalt darumb
het, das er mir das sagtten. er sprach: nach essent zeit welt ers
mir sagen. daz saget ich meinen prieder. nun Rssen wir jn ainem
Rndern haus auf dissen tag, wan wir heUen gancz mit dem
wirt abgerait vnd sprach vnszer kainer, daz er beleiben wolt. ahlO
da ich gasz, da gieng ich auf den placz vmb die antwurt von
dem patrun (BI. 73&). Item da ich zu dem batrun kom, da
sprach er, wir sulen vns beraiten, er wolt noch bei fier stunden
faren. des waz ich fro vnd lof bald zu meinen prudern vnd sagot
in die mer. jn der zeit, als ich ausgegangen wasz, da waren die
sRnt jhohansserB beren jn gangen, "nd sprach der patrlln: er hiet
for ain franczBOBen iebcr gefiert, der het groBz gUt gehuht. vnd
niement wist, wa er ie hin komen waer vnd sprachen mcr, er
welt zu den haiden faren vnd keim die armad, so wurd er her
wider faren vnd wer er ain pider man, man lieBz in nit abweg
faren, vnd rieten ze den guten leuiten alB viI, daz Bi nit varen
wolten. da weBt ich nu nit vm, wiesz sich die weil beraten helten
vnd sprach zu jn: Nu lasz vnsz gen, es ist zit I si sprachen, si wei­
ten vber ain nit varen, waz ich den wolt. da !lprach ich, ich
wel varen. Item si paten mich, ich BOlt bei in beleihen, (l~n Bi
psorgten "') mein. ich danckt in frontlieh vnd Bprach: ich bin vmb
gelofen vnd han vnB die Bach aUBzgetragen vnd waz ich dem
patrun gehaisen han, daz wil ich im halten. es Bol auch nit
pruch an mir haben. het ich aber alB vii nit geret, BO travet ich
doch zolieb hie beleiben vnd pit euich, daz ir es nit zu vbel
wellent han, dan ich han got gelopt ain fart zu dain **) gen dem
hail\igen grab, die wil ich volbringen, als ver ich mag "nd
kum got zelob vnd mir arman zehail "nd allen. die ich in meiner
monung han, lebent vnd tod. vnd nam vrlob da vnd pat got daz
er vnsz wider mit freden zesamen precht. vnd also schied ich.
Item da wir nu vnsz also Bchaiden wolten, da fragt ich dien
westvelinlr Wilhalmen von Johem, waz er ton wolt. er beriet sich

o
kurcz vnd sprach: er wolt bein mir beleiben. ich sprach nil
(BI. 73b) vmb meinen willen; ir seid ain gedacht man; ich leid,
daz jr nit leiden mugent. er sprach: lieber brüder, ich wil mit
euich faren, dnn ich - kan der sprach nit, vnd lai mich nit, daz

804

*) Grimm, 'Vb. I, 1635. .) nn 111 i Il, amabilis, ~ratiosus. Grimlll, Wbch. I, 408.
Archiv f. n. Sprachen. XL. 20
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karpana vnd ist ain niderlegung da ~der ~all vbe.rnacht bleiben
mag. da kom vii wunderlichs volck em, dIe bescll1~dent vns vnd
waz wir von wein, von prot hetten, daz aasen sy mit VDS, es ,ver
vns lieb oder lot vnd ain Bchlachen detcn si vns Iods genug,
abber der VIlSZ flirt, oer ~ct vns gar guot geschclsschn.ft. (131. 74-")
ltem da rotten ,vir DU die nacht nIC oau halb vlHl den anuern
tag vnd jn dem ta~ rotten wir fil kastel vnd auch fir ain stat,
der nam ich nit gehalten kunt, nincn \yeiUCIl \vcg, aber VRst vn­
gepauen vnd luiczel leuit da vnd komen da jn ain stat ze nach~,
die haiset Nobil108sa vnd ist zemal ain grosze etat vnd lelt
z\vischen z,v~ier hocher perg jn Rinenl tal vnd \vachset viI ''"01
da vnd sind gar sehen garten da vnd .61 folcks, aber es ist die
stat nit werlich vnd die leit liefren zu, da ,vir hinein ritten vnd
hetten vns fir ain rner wunder, vnd der Inor, der \'Ilser fierer \VRa,

der schlos8 vns jn ain karner,' als z\vey hund, for den moren.
ltem da rotten \vir zu Initter nacht aU8Z Nabilo8a vnd deIn tag
vnd komen zu abet. Itenl Jerusalem, vnd da ,vir komen auf

den perg vnd .Jerusalem. sachen, d~ stond wi.r ab :~d spr:chen
vnser gepet vnd \varen fro, vnd es 1st zelnnl nlll stauungen .) ge­
gent vnd fil kastel, aber si aind v:st ergangen, als~ da wir nu
gen Jerusalem jn die haillige Btat rItten, da rotten Wir ~es ersten
in daz kloster vnd da wir zo der, porten kamen, da dlCz kastel, d·
ist. da stonden ,vir ab vnd zogen die rosz nach vnsz; dan le
haiden wonden nit, daz kain kristen jn jr stett künn reitt.••) daz

beschach an ainem Buntag ady 12 juIiu8 1444 iar. xps. Item die
hailligen stett, da groszer aplas ist, got geb. d~z iC~1 sie ~ailheftig
\verden sy vnd mir vnd den ze hol kum die Ich In meiner I.DO­

nung han gehabt. Item ich bin geweBen vif dem perg ~untslOn,
da daz kloster ist vnd da die prieder parfusen orden sind. lterll
jn der kirchen, da prieder sind jn irem kor, sind zuven ~lta.r; d~r
nin altar vnd der stain der vnder dem (BI. 75a

) altar lelt 1st die
Btat, da got den jungern das haillig sackrement geben hat an dem
antlietag, vnd iet zemal anmin. vii jar 3 kerein. Item der an­
der altar vnd der stain, der cln for leit, ist die stat, da got der her
den jUDO'ern die fies geweschen hat an dem hailligen antlistag.
vnd ist :e mal anmin. Item dar nach gat man hin aU8 zu der

gerechten hant vnd gat jn die kappel, da sind zwen altar jn. der
gros altar jn der 1I1iuin der kappel vnd der stain darvnder ist
die stat, da got der her den jungern den haiJIigen gaist hat geben
an deo] haiJIigcll pcifftag (sie J). vnd ist zeJnnl nnlnin. 7jnr 7 karin.

lten) vnuer der kirchen, da ist nin ahn.r, ,,'unn Innn nusz dein
kor gut ain stieg hin ab, ua. i~t groszer apJasz. 3 jar 3 karin. Item
vnder dei· kappeI, da got der her deIn hailligen gaist den jungern
hat geben, da. ist dnvitis grab vnd ist Z'\' mol anlnin. ItelIl C

Ulan jn die kappel gat ze der krec.hten hant, da ist aiu kreicz jn
[linern stnin gchnllcn vnd ist da Lci ain fensterlin, da sicht nlun vi
dcn pcrg Olifctin, da ist auch ablas vnd ist. zcrnal nnnlin. ItCID vnd
zo der glingen hand der kappeI, da ist nin loch, daz gat zu davitia
grab, da ist auch applas. 7 jar 7 karein. I tenl darnach gat Inan
ain stieg hin ab jn den kreiczgang vnd ain kapel zo der ge­
rechten hand, an dem ort da stat nin altar, vnd ist die stat, da die
jungern aH bei ain and~r ,varen vnd got der zo jn kam, vnd ist
die !:I tat da TOlllas got jn die ,vunden die finger leit, vnu ist ze­
Jnal anlnill. 1tein vnd dez kirchen vnd vlnb das kloster als \veit
der kirchof begrifcJl, hat dcr ablnsz stnt hcr nach geschribcu.
(BI. 75") Itcru da. sant Jhohanes der Inuter gocz altug Inesz ge­
halten hat bisz an jr end, duz ist zClual allmin. I tern die statt
vnd der stain, da Maria. verschaiden ist vnd gestorben ist liep­
lich vnsCr kungin, daz ist zelnal anmin "nd lieplich zesechen.
7 jar karin. Item die stat da sant J\tlattiB er"'elt ist worden an
judas stnt das ist. zemal anenin. 7 jar 7 )<ut'in. Item dar nach
ist die st.at vnd der stain da sant StcfhlTl gestninget ist \vorden
vnd da sant Pals gesessen vnd geshtnden it;t vnd den hat jr hes *)

g~ha)ten, die jn hand gemartert, das ist zeolal· anmin. 7 jar 7
karin. Item dar nach kumt Inan jn die stat, da die lieben junger
daB nbent essen beraittenten, daz ist zlunal anmin. 7 jar 7 karin.
Item ain altar vnd dar for ain etnin, an den selben Z\VO seitten
hat got oft geprediget, das ist leblieh vnd anmin ze sechen. 7 jar
7 karin. Itenl zenest -*) an der selben statt stat ain atnin, hat die
nluter gocz oft die prcdien gehort, vnser Jicbu frau, duz ist anmin.
Itein zenest ist nin stat, 80 man jn die kirchen hin vif gat, die
ist in marluelstain verfangen, da hat vnser frau· pflegen ze petten.

*) Angab. 'Vb. 845, 4. ...) Fränk. Infinitiv? $) Das Hä s s, Kleidung. Schmllr. 11, 245. ••) Augsb. Wb. 213&.
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Item darnnch gen ,,?ir jn das bellerin haus, da ,vard vllser nit

\vol gepflegeIl "nd fil gelcz, vnd nin ,veil nach luitter nacht da
kom zwen prüder aus dem kloster vnd furten vns, vlnb den ab­
lasz zu hollen zorn ersten. Item zorn ersten jn die gassen, da
got der her mit vngewunst jn Plassy h~s, da er vervrtail~ ist
worden, vnd stat das haus noch. got hehlet uns vor der e~Jg:n

vrtail I Item got der her hat golten an der stat: jn de~ haus 1st
er (BI. 769.) gegoslet ,vorden , jn denl haus P)]atus 1st er ~e­

krent worden vnd ,,,ier da ist er zorat. got behut vns ebenckhch

amen. 7 jar 7 karin. Item dar for ist lIerodes haus, dar j~ ist
er verspot worden. got behut vns vor dem ewigen spot. 7 Ja~· 7
knrin. Itcnl jn der gusBcn i8t dnz haus, da nl~ er dnz krclcz
tragen hat vnd sant Feronica ~ein hailligs nntlicz jn d~z <.1u

o

och

hat getrugt, daz ist zemal anmin. ItelD das hausz, da dIe I~uter

gocz geporn ist worden, daz ist auch nit fer da fon; dnz 1st ~o

mall anmin. Item in der gassen ist die gassen anamenneck, da dIe

muter gocz von anmacht hin vol, da si vI~sern got s~ch vndernl
haiIligcn kreicz gan; daz ist anmin. ltenl Jll der stat, In der gns­
sen, ist noch die atat, on got der her sich vlub kort gen ..len
frauen von .J erusalelTI vnd sprach: nit \,"onent vber rnich, wonent
vher euich vnd vbber kind, die das har vnd die stain an ßlich
\verfen vnd Bi nit wis8ent, daz si als vnrecht tund; daz ist andech­

tiglich zesechen. Item vnd hin ab ist der t~lllpcl Salim~n, daz
die xxx dn: ain haiden ge"1orfen; da '\varCD ,vlr for der freIer vnd

sachen hin ein, abber wir torsten nit hin ein gan vnd ist zemal
nin herlieh gebaun. Item hinder denl tenlpel Snliman ist der
tempel, da die muter gocz ein gehosperest ist ,voruen, (daz) da
dorsten wir auch nit ein gan, das ist anluin zcscchen. ltenl
dabei nit fer ist die portten, da got der her ein gen Jeressellelu
gefiert ist ,vorden vnd auch die portten da er aus gefiert ist
'\vorden, daz vf dem perg l{alfarie stat, daz ist loblichen Ztl sechen
vnd an allen den enden, die da sind daz guldin tor. (BI. 76b)

Item an den stetten, die her for geschriben stant, bin ich ge,vesen

vnd sind noch al bezaichnot, als ichs gesechen han mit stahlen
vnd mit den heissern, die noch stand, an als in der stat JerusaI­

lern Jerusalem. Itetn dar nach for der stat ist der tempel, da
Vllser lieben frauen grab jn ist, vnd mus mnn nin langv stieg
hin ab gan; vnd ist nin schone kireh, dn jn daz haiHig gra~ jn

ist, jn dem tal .Tossefant, vnd ist anmin. Item da giengen wir no
VIIZ. dem tal Jos~enf.'],nt, da ward vns auf' dem weg, da daz haillig
krmcz gel~gen. Ist, als zu ainem steg, da Si willa nit vber gan
wolt, daz Ist ICCZ trucken vnd auch dcr pach Zedor; cs ist abber
vmh disz zcit .iarsz, als ich da gewessen bin, als trucken vnd
tier von der sonen 11icz. es wasz ain jlutag dcs julius 1444 ausz da
ich auf daz haiJIig land kom. Item no die stiet vmb dien e11Jerd· ,

le ~tat~ da d.er gart in ist gewcssen, wlm Inan vs dem tal kumpt,
daz Ist ICCZ am glitter weg von der stat; dan die stat ist da er­
prochcn worden ain tail. vnd daz der perg Kafrey uar for vnd
zo dcr zcit da vnser got die marter gelitten hat Im dem anuern
vnd (cnd) dei' slnt gelegen ist, dei' leil iccz hey mitten jn dCl' haiIJigen
~Ial Jerusalem. 7 jar 7 kariu. hem in dem perg, da der gart
Ist gewesen, da ist die stal, da er mit seinen jungern ist gegan­
gen vnd wachssend noeh l)Jpam da vnd koren, alsy geschlafen
hand. 7 jar 7 Imrin. 1tem die stat, da got der her pHitingen
schwosz hat geschwiczet vnd da der enO'el von himel zw jm
kalll, das ist zemal anmin. 7 jar 7 Imrin~ 1tem vnd anch die
stat, als er hin vnd her giengen vnd die junger bracht. (Bl. n a)

7 jar 7 km'in. 1tem ZUllest da bei ist die stat, da got der her
gen dem jnden gieng "lid da judas den kns tiet vnd da die
juden niderfieIJen, da got der her mit jn reitt vnd da si ir sun­
dig hellt all jll legtlell vnd jn :fiengent vnd punden. got beheuit
::ns for dei' ewigen fancknus! 1tem die stat, da sant petter dem
Juden daz 01' herabsc1llug. Item als die junO'ern O'ot dem hern
I~esse~, die .scl~ stat, als CI' 11011 aIJain da hi: gcft1rt ward, daz
hes. SICh am Je~lIichen hislen menschen erparmen. 7 jar 7
k~rl~. 1tem als ICh gesechcn han, so ist VOll dem perg OIJifety
b~s JIl Anas hat~s durch das tal hcrauf als von dem Perlach perg
bIS gen sant UJnch. gedenck ,yieffil hir kait 11and J·,n die verfluchtenr , ·
lelt gelan: daz las dICh crJlarmen vnd er jn so an mangem end
gro.sz~ z~ICh~n ha~ getan. 7 jar 7 karin. Item an dem perg
~lhfetI lett mn ~tal1l,. <!a ist die etat, da Vllszer liebe frau al weg
Illbet, .wan f'.y dIe IlmJhgen stelt gegangen 11at, weil sie danocht
vf. c~trICh wasz. daz ist zemal anmin, dan alle tag geng ei die
hmlllge steU, vnd da WlIS ieh an der stnt auch mied woden wan
der be~g i8~ hoc~1 "nd sas da vnd rubt. got llClf mir vmi "ns
allcn <he eWIge ru, .amen I 7 jal' 7 karin. 1Iem an dem berg ist
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die stat, nlsz got an dem palhuntag ein rot vnd da er ,Jerusalem

sach vnd an feng Zlt ,vainen vber die stat. Itelll vf denl perg

ist die stat, da die hailligen trei kung zu samen knlnen jn ainem

nebel vnd knincr von <lern ander "'(?st vnd jn got die gnad gab,

dnz ieglicher des anuern sprach kund; vncl da der nebel vergieng,

da ,,'aren sy ob der stat .Jerusalcrn vnd zugeIl da hin ein Juit

grosem her. (BI. 77h
) 7 jar 7 karin. IteIn an dem perg ist ain

stat, da vnser Iiebu frau, die muter gocz, Zll hirnel gefaren ist

mit leib vnd mit seI vrid sy sant ~rnmma die girtel fallen liesz

vnd ers mit Beinen augen sach vnd er den andern mit freden
\"crkunt, dic nit (la \\'arcn gC\VCS8cn. daz ist 1.tllnal nnrnin. Ttelll
nin herliehe l<ircla v f dern berg ())Jafcti 7.,1 obergoHf,*) eIn gof (lcr
her ze hinleI ist gefh1'cn, vnd ist annlin jn der kirchen jn ainern

tabernackel "nd noch kostlich gCluncht. aber der tenlpel ist fast

dar (dar) vrnp ergangen vnd ist jn ainell1 rotten 111ur,Ychltnin noch

ain fl~18ztrit von denl gerechten f1l8 alsz er uarein gehauen ,ver.

das ist zelnal nnnlin, VI1SZ zu niner lecz. 7 jar 7 karin "nd 7 karin.

ltenl vnd da vnEer got den geläben nlacht vnd das putter noster

die junger lerl vf dem perg Ollifefi. ltcm 611 ~tett noch, der ich
nit aller behalten kund vnd auch fil hoJ1er steU, da apla8 ist, der

111an nitten ,,'ais vnd den perg Ollifeti. 7 jar 7 karin. Itenl "nden

auf dem ,veg i~t ain hol bei r\bsolanlls grab, daz ist daz hol, da

sant .rackob jn lag bis got der her erstond von deJn tod. 7 j~ir

7 karin. Itenl hinab in deul tal ist ain prnn, da hat die muter

gocz ge,vaschen "nserm hern sein ge,vand, da gnt ain loch in

den perg, da schlof ich hinein vnd tranck, ,,,,ann es ist hairnlich.

7 jar 7 knrein. Itenl darnach ist der prun SiIlu\ve, da got der

her den plinden gesechen macht vnd sprach: gang zu dem pr\)­

nen Sillowc vnd ,,'asch dich. der prun ist in fier meir gemurt

vnd gat dnz wasser aus deIn perg durch ain hol, da \vosch ich

mich. (BI. 781') 7 jar 7 karin. ltenl darnach ist nin \vasser, daz

ist daz "raszer, da daz haillig kreicz ein ge,vorfen ist ,vorden

"nd da die siechen pAngen zu legen, ,van die bewegnus des ,vas­
sers kern, daz der zudust ••) dar ein kam,. der ,vnrd gesund; uas i~t

"'cit "nd dief "nd jn fiel" mur gefa6t. 7jar 7 karin. Itcrn ebben nuf der
hechin ann dem \feg herauf ist daz haus AnnRe, (daz) haus ist die

8tat, da got der her zu erst ist ein gefiert \yorden vnd verspot

worden. 7 .iar 7 karin. Item da da ist die stat jn I\ofE'tB haus,

da si got deIn herren jn nin "hol lättell gefangen, da si rnüd
mit jln "'llr<1cn, "nd i~t dcr stain jn der selben kirchen, der ob

(leIn grah ist. gclegen, da got der hcr jn gelcgen ist vnu ist nin
fenstcr da., <las i~t durch die lllaur gangen, da die rnllter gocz

hin ein hat gesechen, da si sein gespot hand vnd geschlagen hand

vnd da Petrns sein verlegnot i1f) hat; dnz ist zuolllal anmin. Itein

auch das haus J{aiffe, da si auch got den hern ein gefiert hand,

da ist auch ain kirch; vnd da si got des heren gespot hand. daz
i8t. nnmin vnel nin gl.tcr \vcg VOll A nnns han8. Iterll da By in

nun gcfi(~rt hnru] (lic ga8HCJl fit" Davitis ge8chlos hin ab got deIn
herren, da ist VHaser licLu frau nueh gegangen vnd ist also an

die Jl1uur gesigen "nd gelollt nlit dem ellen pogen, da ist noch

ain sin\vel lochlin, daz i~t vor dem geschlos hcriber zo der ge­

rechten hand duz zochen, vnd hat got dem herren nach gesechen,

daz ist zo mal anmin. Item obben jn dem perg, vs dem daz
wasser gat (diem), da i8t duz hol, da sant Petter gelegen ist vnd

ge,,'ant hat als cr verlagnat hat. (ßI. 78h
) 7 jnr 7 knrin. Itenl

e man vf den gocz acker lnlnlpt, da ist die stat vnd daz holl, da
die nndern junger hin ,varen geflochen vor der farcht ••) der juden,

vnd sind greber da in vnd hol, da die kind eingelegt sind ,vor­

den, die Herodaz lies toUen, vnd ist zemal anmin. 7 jar 7 karin.

Item fO gat man dan hin vf has auf den gocz acker, daz ist ain

gefierter placz vnd gemurt ain tol (hol), da sind VI locher jn durch

daz geweib vnd gat da daz hol in den perg, da schuibt man die

kristen hin ein, die da ligen wend, dan es sind viI holler stett,

da sich die kristen legen lan zu begraben, die zo Gerusalem

wannen, fil1 frurner leit von mangerlai kristen gelauben; der gocz

acker ist anmin zo sechen vnd leit hoch auf dem berg for dem

klaister •••) heriber. es ist vrnb JerusalelTI als gepirg vnd hert land,

aber nls fruchtbar vnd fil olbam vnd pfligt an den pergen "il
"'ein gertten zu machen. vnd die kristen, die da sind, vnd auch
die pr)eder Fprechen: es nachent die zeit. dnz die kristcn dnz

hnillig grab gewinen sollen, si ,vissent \vol die hoden pevin deIn ,vein

den kristen; das geb gott! Item da giengen wir hin und Rasen.
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ich sprach: daz .ist ain weitter weg vnd jst nin seIger .\veg. ich
danck jmer got, daz ich jn gegangen han. 7 jar 7 karln. Item
(la wir gessen hetten, da ,ver wir gern jn den tempel gcwesscn,
da mocht es denocht nit gesein. also rotten ,vir, da ",ir gessen
hetten, gen Iletlnheln; vnd nuf deIn \vcg ist nin prun, du dy
hailligen trei kung wider den stern fanden, die si zu J erusaleln
verlorn hetten, daz ist anmin. Item Petlahem ist nin selgu stat
vnd ain hibsch gegen dar vrnb, vnd daz klaister, daz da ist, daz
gefil mir wol, (BI. 79a) vnd daz gemeir daz ist zemal herlieh
gewessen vnd wer noch gtIt zemachen, daz es fest wurd vnd
gut fir not. vnd jn dem gelTIcir stat die kir?h vnd ist gepfl3s~ert

mit grossen rotten vnd weiBsen nlnr,vel shuncn zo mal kosthch.
vnd jn der kirchen stand 50 rot nlar,velin seul, die ich als fil
vnd groBs nie gesechen hand vnd als herlieh al lllein tag, vnd
vnderm kor ist die haillig stat, da vnsser her geporen ward.
ltem die grunft *) ist kostlieh gepauen, die stieg, die portten vnc1
oben als mit gold als herlieh als ichs je gesechen han. Item
die haillig stat, da got geporn ist worden, die ist. kostlich er­
rauen. BO Inan hin ein gat zu der gerechten hano, so stnt der
altnr gen der Bunnen nuf gang zu dcr glingcn hand, vnd ist (~cr

stain vnd die stat vnder dem altar, da got der her geporn 1st
,,'orrlen, daz ist zemal anmin. Item hin fir bnsz hinder dem
alttar, ain trit hinab z,,,ischen z\raier IDar,vcl seil, ist ain stnin
ein crefast, daz ist die stat, da got der her jn die krip ist gelegt
,vorlIen. daz ist zo mal anmin zesechen. 7 jar 7 karin. Item
jn der kruft ist die stat vnd ist ain tntelpalll da gestand.cn, da
Vllser liebu frau floch mid denl kind, da si daz her her sach zIechen.
daz ist anmin. 7 jar 7 karin. ItelD jn der krunft ist die stat,
da die hailligen tre king das opfer pracht, daz ist zu l11al anmin.
Item so man her aus gat zo der andern tir, da stat nin altar, da
got der her beschnitten ,yard, duz ist zenlai annlin. 7 jar 7 ka­
rin. Item so man erst jn die gruft gat, so etat ain altar; an der
selben stat hand die hailligen trei king daz opfer pracht.
daz ist anmin. (BI. 79b) 7 jar 7 karin. ltenl da giengen ,vir in
daz kloster, da fort Dlall VDS jn sant J eraninlus grunft jn dem
klaister vnd ist ain lange stieg hinab zu aim altar, da er die

pipe) aus eprnyschen jn lattein gemacht hat. 7 jar 7 karin.
Item darnach ist die stat hin ein haB da sein haillige grab ist
vnd da er begraben ist \\'orden. er ist aber da erhept worden
\'nd leit zo 110m. das ist zelnal annlin. 7 jar 7 karin. Item jn
(leI' ~r\111ft da ~nllt .TcrnllillluR grnh ist, da sin(l "il grcbcr vnd
hol, da fil hailligcr lcit bcgraben sind ,,'orden vnu die kindlach,*)
die lIerodes toten lies. daz sagten Vlla die nlinch. daz ist anmin.
7 jar 7 karin. Itern da ,vir nun mes hortten ob der stat, da got
geporn ist ,,'orden, da rotten ",ir von Phetlahem nin guten ,veg,
da Zacherias gesessen ist, vnd daz ist noch nin hipse ,vanung,
vnd ist nin kireh da, vndjn der kirchen ist ain stain, da 1~:lli8apet

dem liehcn hern sunt J hohancs cin let vnd ciu verbarg vnd sich
der etnin auf tat, oa lIerodes die kindlein tot. daz ist anmin.
Item zu 8einem prunen daraus tranck ich, "nd haisset noch sant
tJohans prun. 7 jar 7 karin. Item da rotten ,,,ir an die stut da

8ant jhohans geporn ist worden. da i8t ain schone kirch ge\yessen,
die ist zergangcn fast; vnd neben dem grossen altar hin ab tri
trit stat ain altar; an der selben stat. hat die mtHer gocz daz
haillig Inagnificat gcmacht, daz ist zemal anlnin, als si Zll ir Ino­
men gicng, zt. )~:Ili~npetn . .1tcnl dn. rotten ",ir jn nin kirchen, die
hand cristcn jn vsz pricster t-Thohans land; jn der kirchen vnder
dein alttar ist ain Joch, da ist der nin to), der iber zwerch gan­
gen ist vber daz haiJlig (BI. 801') kreicz, da got der her an ge­
litten hat, ge\\1achen an der seIhen etat; vnd ist ain schaiene kirch
"nd nnmin Zlt sechen. Iteln vnd ist ain hand da von der
konnen iunckfrau sant Parbara, duz ist nnulin. ltelll darnnch rotten
\vir ,,,idcr gen ,Jerllsalclll vnd komen 3111 nfterlnentag*-) Zli vesper
zeit dahin ,vider vlnb. Itcln an det- mit\voch ady 13 delI julius
kaln ich in den fern pel vnd a.n die stiet, da. got der herre
die Inartter hat gelittcn. ltenl C Ina jn den tClnpel kunlpt, her­
for vf denl placz, da nlitten, da ist nin stain vnd die statt, da
got der herre Init dem kreicz nider ist gefallen. daz ist zemal
annlin. Item dar nach so gat man jn den tenlpel zu der porten
ein, so ist ain Bch,varczel- stain, daz ist die stat, da got der her
eingelett ist ,,,orden, da er von dem kreicz herab ist. genomen
,,'orden, vnd auch die stat" da jn vnser liebu frau die muoter
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gocz bat kist vnd ldeglich gewaint hat ~nd zu anmecht <!a g~­

fallen ist, vnd die stat, da er gesalbt Ist ,,,orden vnd Jn dIe
tiecber geIet ist worden, da man jn jn duz haillig grab ,volt le­
gen vnd der perg I{alfarie ist vf die gerechten ~and von· dem
stnin vnd als Inan hin ein gat vnd ist zemnl anmln, ~o Inan er~t

jn dcn tcmpel gate Itcln darnnch gat Inan jn daz h~illig grab,
da got der her jn gelegen ist zu der glingen hand hIn vf., ~nd

ist wo] als fer von dem stuin, als fer als der perg Kalfarle 1st,
vnd ain tabernackel, vnd vor der ersten tir i~t daz pflaster cr­
hept ainer guten z,verchen hand hoch "nd ist der pl~cz len?er
den cr weit ist. dar nach gat man hin ein, daz ist nls eIn knpeltn;
da stat ain stnin aincs knies hoch (Ilt 80b

) vnd ainen gütten
schrit von der dir, da Inan hinein gat jn das haillig grab, dnz
ist auf die krechten hand, so Inan hin ein gat, vnd ist halb als
grosz die kappel als die kappet so ma.n hin ein gate daz haillig
grab ist beteckt vnd eingefast jn \veis Inar\velstain vnd z& ge­
macht als ain rechtes grab, da ct,Ynr jn liggc, vnd ist als lang,
daz ich es vmb ain span nit erklaftern kan vnd trei gut span
prot vnd als hoch, daz es tl1ir an die cliech *) re~llich gat, .vnd aIR

,veit dnz nin prie8ter vnd der jnl zu nltnr dlcnet. \'11() leh vIlfl
mein geBel geraim gnuog heUen vnd dnz haillig Bnckr~lnc~n~ dnr
jn enpfengen, vnd ..achig obben von dem cmpelin, ~ie .da In prl.nen.
vnd ob dem hailligen grab ist der tempel oft mIt Blnem ,veltten
loch, daz der tarpernackel naehet gancz vnderm hinleI stat .. vn:1
hinden an der kare1 ist ain alttar vnd gemaurt, aber oben n1t zu
gemacht; vnd ist haillig vnd anmin an ,val ain icg]jch~r kri.~ten

mensch. Item dar nach gat man vnd die kapeI, da (he pruder
jn sind, die V8 dem kloster 8ind, vnd vor der kare1 ist die stat,
da got der her Maria l\1.agttolena erschinen i.Bt, .nls er er.8t~nd~n

ist gewesscn; vnd ist ain sinweler 8tain vnd 1st In der ~lttJn nln
sin,vel loch vnd als ,veit als ain milstain. daz ist anmln. Itenl
BO man die stapfen hin vf gat vnd zu dcr tir hinein, zu der ge­
rechten hand ist ain fler ecketes loch vnd vermachet mit ainem
hilczin gatter, da stat nin stock in der hailligen sauI," da got der
her an gflisselt ist ,,'orden. daz' ist zemal anmin. Item dar nn:h
ist ain alttar nn der selben zeil zu der gerechten hand, den haH~t

man VDscr frauen altar, vnd ist die statt, da gof. der her nach
der vrstend zum ersten crschinen ist. daz ist zuo mal anmin.
(BI. 81") Item darnach ist aber ain altar an der zeil, ist der
~ltar, da das lJaillig kreicz lange jar ist gestanden, e es gefunden
Ist worden. da eR gefunden ist worden. daz ist, zelllnl nnmin. (\n
Ilem namen goez, als man erst daz haillig land :m sicht portte
.Jaffe, so worden men pena culpa. darnach gat men von Jaffe Ta­
ranOles vnd horto ,Terusnlenl, dar ist penn culpa.) Item vor vnser
frau~n a!tar zwen sclJrit herdan, da ist ain sinweller stain gelat,
daz Ist die stat, da (man) daz hallig creiez vf den totten ist geIet
worden "nd da er lebentig ist \vorden. daz ist 7.emnl annlin.
lIem dar nach gat man her iber ain gtlten ,,'eg in den tempel
vnd ~umpt ZI'l ainem nltar, da ist die stat, da si gespilt habent
vrn die kJoder gocz des hern. daz ist zeroal anlnin. ltenl hin
ein ober halbs des altars il't ain kappeI, da stat jn der mit, vnd
vndel' dem altnt· ist ain fiel' ecktel' Btain ein gef.1st, daz ist die
etnt, da si got den hern hin Iegtten, ,,~eil si daz kreicz machent­
tent. daz ist zernal amnin. Item darnach gat mun jn die grunft,
da daz haillig kreie70 gefuT1Ilen i!lt worden; vnde IIIlln halb hin­
nhkUlIlpt 701\ der glingcn hnnd, da ptnt nin nltar 701'i IlIIlI gl'OS7o,
dnz i~t Ellenn altar, die daz haillig heicz fhnd, vnd da stat ain
sUH, do ~i gesessen ist, von stain. daz ist annlin. Item dar nach
gnt luan die stieg vol hin ab jn die grunft, da ist nin stain ein
gefil~l jn ll1arwel stain, daz ist die slM, da das IlailIig kreicz fun­
den IS.! worde~, daz js.t zemal anmin. (BI. 8] b) Item so gat man
dan hm auf zu der ghngen hand an der selben zeil ist die stat,
?a der stain stat vnder ainem altar, da got der her vfgesessen
1St, da Inan jn kl·icnt hat. daz i~t zemal nnmin. Ifern darnach
Rn .der zeil gnt man ain hilezinn stieg hin auf auf den perg Kal­
farle, da daz hnillig kreiez ist gestanden "nd da got der her den
tod vnl vns gelitten hat; daz i~t als bedeckt nlit mar\vel stain
vnd daz loch, daz daz lJaillig kreicz jn gef;tanden ist, daz ist offen
vno ist sin\"\"el ein gef:'lngen; vnd die klunft, als sich der stain
erspilt, da gof der her starb, daz ist ains gtiten schricz lanO' vnd
bei ander halben Fpan weit an dem weittosten vnd ist schein­
perlieh zu seehen, daz es von ain ander kloben ist jn dem hertten
sta~n. ~laz ist z,imal anmm zu sechen. Item auf dem perg Kal­
{arIe Bind zwen alttar, da die muter gocz gestanden vnd gelegen
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vnd geaesen ist vnder dein hailligen creicz. daz ist zu rnal
anmin. Item so gat man dan herab jo aio kapel vnder dem
perg I{alfarie, da stat ain alttar, vnd 80 man. hin ei~ gat, 8~ i.st
zu iedlicher hand ain grab, da ligent z\ven kIng, (he das luulhg
grab vor zeitten hand gewnnen, vnd hinder dem. alttar vnd d~r

kapel ist ain fenster. daz gat jn den perg }{alfarle, vnd gat RIO
loch zu dem hol, da daz haillig kreicz jn ist gestanden, da hat
man Adanls hapt funden. daz ist zemal nOlnin. lten} ynd fil
holler stett, da groszer aplasz ist jn dem telnpel vnd vmb den
tempel, die nit gwcssen sind, vnd 80 man dan zu der Intpel her
auS gat, BO kumt man aber zu dem stain, da got der her d.er
nlllter goez in die BchoB gelegt \vnrd. Iteln dor tenlpcl (\'nd). 1st

sinwel vnd ist zelnnl ain herlieh kireh vnd oben vf der klrch
sind ,ril alttar "nd auch bey mitten nin herlicher alttar vnd ain
herlieh kor. (BI. 82 3

) Item BO man V6Z deIn kor gat gen dem
hailligen grab ,varcz, so ist ain stain, tla sol dus 1l1ittel der ,velt
sein. der stain hat nin loch, da han jch die fies in gehapt. Item·)
es sind simnlerlai hand cristen: daz sind kattoliki; daz sind ",ir
kristen; es sind kriechen; es sind aus priester jhohans land kristen
vnd jackvduny vnd nrnlenie, vnd kristen von der girf~el "nd noch

dreier lai kristen, der nUJn ich vergessen han. vnd dIe haß.d ste.t,
da si jr singen vnd jr lessen tond jn delll tenlpel, vnd Ist die
ganczen nacht ain singen vnd ain lessen jn denl tenlp~l, daz
ainer kam geheren mag. daz geviel lnir \vol, daz got der h~r ge­

lopt a1l50 wiert, dan 5Y sind 5chwarc~ ~nd mager vnd leJ.t a~s
die gaist, vnc1 mit nider, fallen vnd mlt Jr pert ?efiell.en SI mIr
wol; waz aber si sungen oder Ihssen, daz "·OS7. )(',h nl~, dBß dy
zeit vnd ich jn dem tenlpel ,vasz, Z\YO nacht "nd by :l1nClll tag,

gesach ich si seltten ru haben vnd ligent also "f den h?rtten
stainen vnd hand nuicz vnder dan koczen **) von har oder Jr ge­
wand das ist bor ***) fil pesser. Itenl al stet sind offen jn denl

tempel vnd vngespert, dan aHain die port des tenlpel ist alzcit
gespart vnd dut si nimer auf, es Bin(~ dan pilgerin d.n. vnd als
pald sy hin gand, BO spert man nach Jn zvo; des ~lelchen ,van
8y her aus gand auch; vnd die hoden hand den schh8~1; got geh
das er jn der kristen hand kunl! Item da rotten 'VIr zu dem

4) Vergl. cgm. 261. f. 236. ..) AlJgsb. '''b. 289 h
• ... ••} Grilnrn, 'Vb.

11, 238. Gramm. 11, 650. 1010.

Jordan \'on Jherusaleln. daz ist ain weitter ,veg "nd die ersten
nacht \varen \vir Zlt ,Jerchon viber nacht, vnd e wir gen Jerchon
komen, da rotten \"ir vor Zll deIn perg, da got der her die 40
dag hat gefastet. daz ist ain hochcl' perg vlld ain kirch da an
der stat, da er ist gCWCSSCII, vnd ist ain schmaller ,vcg hin vf,
vnu ich ,,'ard zemal 1l1ied an dein perg. daz ist zemal nnmin.
(BI. 82b

) Iteln darnach rotten wir gen Jercho, da beliben wir die
nacht. ltenl an dem morgen fru ritten wir zu dem Jordan ain
,veil nach luittcr nacht vnd kOlnen da hin als es tagen be­
gund. also zoch ich nlich ab vnd nlein ge8el; vnd hetten ainen
prll(lcr nlit vns? gefiert. aus dCIB klostcr vnd '''üschcn VIlS, vnd
ieh SC)l\V:llll d:u:jll hin \'Ild her. er ist zClnal dief vnd gnt gluclIich

vnd ist trieb "nd jn der \"eit als die Zussanl ist an dem ,veitto­
sten, "nd zu Inal anulin an der stat, da got der her getoft ist
,,'orden. Itetn als lllau her aus der an kunlpt vf die hechin, da
stat ain herliehe kirch, die haisset sant ,Jhohans kireh; da sind
kirchen (krichen?) jn, da "raren ,vir auch. Item uar nach rotten ,,,ir
,vider hin gen ,Terllsalem vnd vnder ,Ycgcn ist es als ,viest vnd perg
vnd tal "nd knin \\"anung ua selben ,"nd fil fichs sach. ,vir
da vi' dcn pergcn VOll gossen vnd schafen vnd zu mal 61 ke.mel
tier vf deIn gepirg; vnd ich fraget da dien fierrer, der VDS furt,
was folcks da jn der "riest \",anet. da sprach er, sy hiessen arby
"nd \varren zu mal bes leuit vnd BI morder da vnd die die leit
berabcnt. Item vnd da ,vir schier \vider gen Jerusalem komen,
nachent bei deIn berg Ollifeti ist auch ain perg zunest, ., da atat
der paln, da 8ich Judas erhacht hat, zogten si vns. ltem e ,vir
gen tTerusalcrn kamen, da rotten \vir vf den \\'eg gen Betania, da
got der her I-Jl1SCrUlll hat erkicht von denl tod; daz ist noch ain
hi p8chu kirch "nd dnz geschlos vnd die heiser darlunb sind
vast ergangen, doch ''':tnent nin gut tolleit da; vnd in der kirchen,
so Inan hin ein gat zu der gerechten hand, stat daz grab vnd
ist nin guter \veg hin vf bei trei stapfen bei ainenl altar, da got
der her ist gcst.anden, da er I.Jasserulll gerieft hat. dnz ist zemal
anlnin. (131. 831\) Item darnach rotten wir in deol naillen gocz
von der hailligen etat Jerusalem. daz waz an ainem sampstag
ndma jullills 144:4 jnr vnd zugent den weg her wider, den wir
hin ein zugen. aber zu Nabels waren wir nit vber nacht vnd
,varen jn ainer ander herberg, da 'VRSZ nun ain haus vf dein feld
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vnd ,,~aren zwo Naseret, vnd rotten vir Gallea vnd die stras als
\"eit, die \vir hin ein zugen, vnd komen auf daz schef luit fraiden ;
vnd beliben da zu Acker~ bis an elen 12 tag, vnd si Illden da
wol 15c. seck; da \vasz nlir (lic ,,,eil lang vnd fuoren da von
Ackers gen Prutty, daz by 80 Ineillen sagend sie "die schefleit.
Item also rotten ,vir gen Jerusalem \vider vlnb vnd da \vir gen
Jerusulem kamen, da giengen ,vir da jn den teillpel die nacht
vnd beloben dar jn bis essent zeit, da schlos inan vnsz vif vnd
horten desselben tags zwo nleS8 jn denl hailligeu grab vnd nalnen
da vrlob von den hailligen steten jn den tClnpel vnu berieten da
\'nsz vnll \'lnb kUlnplet zeit da. schieden ,vir von dannen Jeru­
saletn vsz oeln kloster vnd die priedcr uetten vne vii zucht vlld
hetten auch luit vns fil Initleiden, dan sy ,,'edten nin ,,'eil nit
anddera, man furt vns gen Allikiro ficren, vnd sprachen, daz ,vir
es aBain 'pilgerin ,viderrietten, das jecz kainer zu dein hailligen
grab fieri, dan der aoldan hct lauter geschaft, ,van die pil~e~'in

hin ein mit der gallea komen, duz man sy dan all gen Alhklro
fuort. ulso ,,~olttent sy vns auch han getaun. also sprachent die
prieder: cs wer Vllscr glick, uns Vllscr nit Iller \vcrcn dlln z\vey;
\vie aber vnser fuer \vercn gC\Ve88CIl, 80 \,"cr "rir da hin gicfiert
worden, vnd ,vie es vns gangen ,,"cr, daz ,vocz got \vol. also
~prachen die prieder lauter; ich ,vasz auch ain ,vcil jn sorgen;
daz \\'aiz got der her I Item da ,vir no zu Beruti konlen, da fllren
wir zu der stat vnd da luden ,\rir negellach vnd zimerror ua
man die ..... vsz macht, by 100 siecken. Paruty (ilI. 83b

) ist ain
schene stat vnd ist die stat, da alle 8pecerci ein ku.npt, die Inan

gen Fenedig ficrget vf del~ mer, vnd waren ~da ~l. kaf1~it von
Venedig, die kOlnen al auf daz schef. lten} I firuh Jst die stat,
da der lieb her sant Jorg den lint\\'urm hat gestochen, vnd ist
noch das ka~tel an denl ort der st.at gein dem luer vnd an dem
mer, da der king vnd die kingin vf sind gewessen, der tochter
er da erlost. ItelD Paruti ist ain stat, da viI frucht "rechst von
allerio frucht vlld zucker, vnd ist ,vol erpauen, aber nit gut zu
der wer, vnd vii ols ist da vnd schen garten, vnd die Venedigar
hand vii hanttierung da; da lagen ,vir bis an den fiertten tag vnd
wacz zu JDaI gross hicz da. Item dnrnach furen ,,,ir von Paruti
gen Triepele, das ist ain grosse stat vnd sind fil kastel daru.mb,

vnd ist von Paruti 70 meil, vnd wachsset viI ,vol da, vnd prlogt

inan davon Zieboly vnd von Adaman auch die ,vol aHn da hin,
die da \vachsset; \van die Z\VO stet Zieboly vnd ..I\daman ligent
auf ueln lant, uaz Inan nuf dell} rner nit hin Zlt faren Iran by
4 deiczen meillen von Tripelle, da ,vir" hin furen. Tripelle ist
ain grosze stat vnd \vol gepauen nach haidinschern sitten vnd
wachsset zucker vnll 01 vnd koren da, vnd ist guter kar da von
allerIo speis, vnd "Sind viI kafleit da von Venedig. It.em die stnt
ist nit zu oer ,ver geluncht, aber als von Inauren, die heis8er vnd
die ka8tel, vnd leit ain guter roszlaf von dein Iner vnd sind
schene garten da; da Illden ,vir von erst 300 sech woll von hand
vnd \V3SZ so hais, des gleichen ich nie gcsechen han. dar nach
]lJ(len \"ir 525 8cek von hund, 8UlnnUt 1040 seck \vol an u,ndcr
kaflnanschaft, duz die Bchefleit furttcn; dan Vl1sser waz jn denl
schef 57 perschon "nd (J~1. 841\) verzoch sich von dem erstten
tag, uas kOlll bis auf den 11 tag des seternber, da fllren ,vir von
l"ripelly an ainclll satnpstag fruo, vnd hetten da grosse ß.ie vnd
arbait gehapt, da i~t nit von ze sagen, ,vaz arbait die morner da
hetten, bis sy daz schef lüden jn dem try sthcnden zu Acker vnd
zu ] )nruti VJHl zu 'fripelle. ItCln cs \Vß.8 80 hais, da fon nit ze
sngcn ist, jn dis8cr zeit vnd auch bis ,,,ir gen Ziper lcoJnen.
Jtern ich haben \vol jn disser zeit ainen tag vnd mer gehabt
fon hicz, \ver es in ainer batstuben ge,vessen, ich mecht BO fil
kom seh,vosz verrert han. Item zu Pnruti ist ain durn, auf ~~s

form daz sol der durn sein, da ~ie lieb junckfrau sant Barbera
auf gewessen ist, da der engel zu jr kam vnd nlag noch kain
haiden vf den turren vnd ist nin kristen kirch, da sind kristen die
haissent jndiani. Itern \vir schieden von Tripelle ady I1delsetember
vnd heUen vf deIn schef prot, daz ,vert 9 tag, daz kafen ,vir zu
Tripelle, daz waz gut; dan daz prot daz ",ir jn dem schef hetten,
daz \\'a.z 15 manat alt vnd als voller wirben,*) da von ist nit zu
sagen. nun gab es sicb, daz wir kainen ,virt hatten vnd furen VOll

Tripellj ,vol "22 tag, das \vir auf dem mer waren vnd weder
flosch noch ,,'ein hetten vnd betten nit mcr dan 2 flaschle mit
wasser, daz ,vaz wol 10 manat alt vnd waz gel vnd wan ich si
an morgen tranck, so stanck es mir hincz nacht aus dem magen
vnd da arg prot **) must ,vir essen vnd kes der \vaz gut, doch

"'*) Augsb. Wb. 29~
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gab vns got daz ,vir gen I.Jiemson jn Ziperen konlen, da DOHlen
wir die speis genug von flai8ch, daz 'vaz ~ut kaf 15 vnd 16
kastran vmb ain guldin vnd zu leczt gaben die puren "lob ij
sckuack sefren, das jr anis ztl Tripli 2 derolnan gestaind, da gab

ainer nin kaetraun vnd daz \\'uz zu mal gut kar vnu käflcn da
prot vnd ain weing wein, duz zcran vns auch e ",ir halben \veg
gen Madun komen vnd daz ,vir ,vol jn 16 tagen kaincn ,vein
verBuchten vnd warden mir ,virm jn dem leib von dem argen
prot, daz wir assen. Item als ich zu Lienlison ,,,az, da ,volt ich
zudem kinig sein gezogen gen Negcsy; da \volt der Patrun nit
,vartten, daz het ich zu lecz nit geacht. da sprach er: wilt ich von
(BI. 84b) dem schef, daz ich jnl ganczen Ion bis gen ~1adun geb,
daz waz 12 dugatcn Zll for, an die speis fir Blich vnd Illein ge­

eellen. also \\'olt ich cs nit ton vnd schroh ain prief gen l\Iegcsy ainer
meinem guten frünt, der felr nlit mir von I(andia gen l{odis, der
ist bei dem king vnd sant jn dar mit nlcinl \\'apner, daz er Inir
da vf schlieg bein ainem botten. Item ,vir füren von Zipern
pis an deIn 18. tag bis gen Madun vnd hetten jn der \\'ochen

for sant Laucas tag ain grosz firtun -) vnd prachen die gaata, daz
ist der vorder grossen sauI, da man den 8p.gel nlit ,vent, vnd
hietten zu mal grosz not ain tag vnd nin nacht bis daz die sun
vf gieng, do ward der ,vind gesteIn. ich kOlll HU bis auf disz zeit
jn so groaze not vf dem ,vasser, daz schef hett zwen triemen die
gemein tag vnd nacht rlaran IllJlst stet sein 6 man, die das ,vasser
aus zugen vnd die nacht ,ver 80 kurcz hart ge,vesen, ,van si
das wasser hetten lan gnn, das sebef ,ver Zlt grund gangen.
Item Zipern ist ain langu jnsel vnd ist fruchtber von fleh vnd
von allerio speis vnd ist gepirg vnd eng jn ain ander Vl1U \\'ach­
set viI, santjhohans prot pflegt Inan deIn flch zu geben, aber vn­
gesund ist es. da sprachen die leit: der kunig ist denl soldnn

zinaper; aBu jar by 5000 guldin 111UOB er jm zu dreilnaln geben.
Item da ich von IVladun kOlll, da macht ich fir 1l1ich vnd mein ge­
~ellen rechnung (nit dem patrun vnd schied mich von dem, dan es
gefiel mir nit vnd het mir nit getan, daz er lnir verhaisen het, doch
8chied ich mich mit zucht vnd zallet jn früntlich, Inein geeel vn1
ich. er pat mich, daz ich mit j [u sol gen Fenedig kern; daz ,vol t

.) Augsb. \Vb. 166 a.

ich nit ton, \van ich besorgt duz schef[ Itern ich nlachet pat
mit deIn palrull vnd ,,'asz von Rodis 4 duc}{aten Zu for bis auf

das haillig land vnd al 6 tag ain dugaten vir die speis vnd
,van ich von deIn hnilligen land kern, \volt ich dan ,vider auf

dns 8chcf~ 80 sol ich jtll gebell VOll deIn hailligen land his gCIl

Madun ß dugaten fir die filr vnd auch nl 6 tag ain dugaten
fir die speis, desglcichen von l\'Iaduil gen Jfenedig 6 dugatten zu
for vnd alle 6' tag fir speis ,ver ich von ~fadun nlit jm gefarcn:
(131. 851\) .A.ntuino ICorini hies der pntrun. Itern ich kam auf daz

mer zunl ersten ~l(ly 2 de)unio anno 1444 vnd bin VOll seinem scher
vnd vf seiner speis gal1gen ady 18 deI ocktober.is vnd 11 tag bin
ich auf deIn Ilailligen land gc\vesscn, daz gat tnir darin ab, daz
rechen lvir fir nin pcrsehon all 6 tag :tin dugaten fir speis vnd

10 dugatcn traff \?nser airn an zu ftlr. Item also ge,van ich ain
patruIl, der haist Nicola Destella. da \var ich Init iln vber ain daz

er Inich flirt gen ~"cneuig vnd gab jrll al achtng ain dugaten fir
die fur fir vnscr ainelll vnd fur von l\fadun an aller hailligen
ubent nlorgen ady 31 deI octover. Item arn freitag for aller hailligen
tag kom mir gen Madlln, daz die grosz galea der katalan er­

trunchen ,ver jn der ,vochen vor sant .I.Jaucas tag, die zu Rodis
\vas gC\VCSSCll jn deIn krieg vnd sagten das xxvij ritter dar auf

ertruncken ,veren vnd der kastelau ain poteststat an ander ,yolck,
vnd in ainer kisten sült 01 (ob?) xij NI guldin wert sin ge,vessen in
gold vnd an gestain-, vnd kalu ainer gen Madun, der da von kornen
,vaElz nli t der parcken, der sagt ee fir,var vnd sagt von grossem
jalner vnu laid: got hab ir aller seIl I Item die Iner von Rodis
sind also, als ich von danen schied, es ,vern die hoden auf dem
luer "nd zugen da vlnb auf deIn Iner vnd keInen gen Rodis jn
deIn :lugst vn<! lagen da bis octover, da Echieden si sich vnd
schuoren si nit viI von den gnaden gocz; da beschaeh jn auch
nit, als 61 als ich jn gunu hett; dun auf den tag, ale wir gen
Madun kamen, da kam ain schef mit vns jn die pund, daz kaill
von Alexandria, die saget vnsz die mer, dan es waz darllach mit
vsz gefnrcn, da die nrrnnd knrnen, dan er sagt VIlS also, wie die
nlorn Inalnellocken heUen zu gesaut dem Boldan, er solt jn rller

folck senden, vnd daz waz ,,"ar, dan ,vir westen die mer jn Sorria,
daz si Vlllb volck geschriben hetten dem soldan. also sant der
soldan ij 1\1 hoden gen Alexandria die solten jn zu hilf kumen

Archiv r. n, Sprachen. XL. 21
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"nd also si berait ,varn zu farn gen Rodis, 00 karn dic :trIHat
der hoden von l{otlis gefarn jn die port gen Allexandria vnd
sagten, daz si betten grosz schaden getan Zl! l{odis doch sagt
der es ,vanet bey 500 hoden vsz beliben, die erschlagen vnd er­
schosscn warn worden, vnd auch undcr (BI. 851» pcstcnlcncz dot
\varren dcr tllcrtol dcr armaden haidcn ist VIU]C viij 1\1 gC\VeS8Cn
vnd nit mer, do ,vand ich, da ich von Rodis scbied, es \veren ob
vi ~i manen da vnd me, die da al gt1t Zl) d~r "'Cl· \ycrren, vnd
nIcr guter schef; dan die hodcn hetten sich der arrna.u gancz ver­
\vegen, sy ,vlJrd erprochen von denen von Itodis; daz ist nit be­
schechen als der; auch saget er vns zt1 I\Iadun mcr, der soldan
,volt auf daz jar Incr ain arlluul dahin scnden vlld vcrillont, cr
,,"oltie l~odi8 erprechen; uar for bchict si got. ItClll die tuer von
den dircken, die ,vosz ich also auf denl schef, da ich von l\lndun
fur, daz kom von Negergrapunt geschaiden ,,,uren udj 16 dellock­
tober vnd sagten, daz ander nacht dar for zu Gullean gen Neger­
grapun ,verend kurnen, daz ist 400 meil von lVladun von denl
streit, hetten jnl gesagt, das si jcmez l~tten gcschaft dan der
king von })olln. ,ver noch nit ktllnen jn zu hilf vnd si hcth.'H
groscH Inangel an speis vnd an tranck vnd ,volten da. 8pcis ne­
men jn vnd deIn ander scheITen ain tail, das ist vßlb I~al1ipiely

250 mei! gen Negergrapun, da die galleian vnd die fustetten
ligen vnd sagtten, duz sy duz 'V:lsser jn hctten 1l1it gc\valt; aber
auf daz land dorstcn sy nit; dun der durcken ,,'er zevil; doch
hetten sy gesagt wie der king von Polla vber die donen ,ver
komen Init ~roszeln folck vnd sagcnt, daz j~ prief kOlncn ,ver,
si sülten jn die \veil nit lang ht8zCn sein, cr \volt bald da. sein
dcr sunl dcs folcks, dnz Init jln zug zu ros vnd zu [us solten
hundert dausend vnd sibenczig dauscnt Inan, vnd die gallen. sag­
ten, si hoften, alsbald der king kern, si ,volten J<nllicpeli g\\'inen
,nit der hilf gocz vnd sagten auch, duz der durckiseh kaisser noch
grosz folck het. Item die zil von den schefen, da zu erst der
papst, vnser hailliger vatter, hat 4 vnd der herzog von Bacgllin
hat 8 gallean vnd 2 von ROgUB vnd 6 von Vanedig, 4 von I(andy
vnd 2 von Negergrapun vnd () von IConstanttinopel vnd by 6
fuosten daz lauter by 32 gallean vnd bi 60 oder bi 18 frusten da
selben sein, das trift 48 siegel, das ist gesagt ady 15 octover 1444.

~Iiinchen. Dr. A. Birlinger.


